
Wo ist Walter? 
 

Nähanleitung Pullover 
Abgegeben wurde: 

• Faserpelz rot 

• Faserpelz weiss 

• Reissverschluss 20 cm 

• Schnittmuster – Papier: 

Rückenteil (RT) 

Vorderteil unten 

Vorderteil oben (2x, gedreht) 

Aussenkragen 

Innenkragen 

Arme (2x, gedreht) 

Zu besorgen: 

• Freiwillig: Futterstoff (weiss) ca. 1.5 bis 1.8 m 

• Freiwillig: Roter oder weisser Bördlistoff Abschlüsse unten am Pulli und an den Armen. (kann 

auch mit Faserpelz gemacht werden). 

 

Wir nähen die Streifen des Pullis selbst… Juhuu, wer sich an Globi erinnert, es wird nur halb so 

schlimm    , denn es sind Streifen und nicht Quadrate!!! 

Aber beim Stoff lässt sich kaum eine gerade Linie schneiden oder nähen. Doch hab nur Mut, er 

verzeiht relativ viel und das Resultat ist wunderbar warm und flauschig! 

Wir machen den Pullover «oversized», damit darunter noch etwas angezogen werden kann. 

 

Helpline Pullover:  

Änneli, 062 544 66 45 (Di und Do oder abends erreichbar, SMS oder Nachricht an 078 768 15 17, ich 

rufe zurück.) 

 

Hinweise zum Nähen mit Faserpelz/Fleece allgemein 
Fleece ist ein dehnbarer Stoff. Daher solltest du einen Stich wählen, der sich mit dem Stoff bewegt, 
wenn du daran ziehst. Ein herkömmlicher Geradstich kann hier schnell einmal reißen. Verwende 
idealerweise einen Dreifach-Geradstich oder einen kleinen Zick-Zack-Stich. Wenn du mit der 
Overlook nähst, musst du nichts umstellen. 
Die Kanten müssen nicht unbedingt versäubert werden. 
Nadel: Jersey Nadel 85 oder Microtex 70/80 

Fleece macht Scheren stumpf. Idealerweise solltest du also zum Zuschneiden von Fleece nicht deine 

beste Schere verwenden.  



 

Vorbereitung: 
Bevor du die Schnittmuster ausschneidest, misst du die Armlänge, Brust- und Hüftumfang und die 

Länge von Schulter bis Hüfte und vergleichst die Masse mit dem Schnittmuster – ACHTUNG die 

Schulter ist nicht mittig, das Vorderteil ist an der Schulter etwas kürzer. 

Der Pulli ist grad geschnitten. Wenn du an Hüften oder/und Bauch etwas mehr Stoff brauchst, passe 

das Schnittmuster entsprechend an. 

Hinweis: Im Schnittmuster ist eine Nahtzugabe von 0.7 cm eingerechnet! Kannst auf der Linie 

ausschneiden. 

 

Ich habe Streifen von ca. 10 cm genäht, je nach Länge des Pullis brauchst du eine bestimmte Anzahl 

Streifen. Vorder- und Rückenteil sollten die gleiche Streifenabfolge haben, den Kragen oben wollte 

ich in «rot». Meine Überlegungen in untenstehender Tabelle. Das Vorderteil ist verschnitten, im 

besten Fall passt der Schnitt auf einen Streifen, dies war bei mir nicht der Fall, deshalb wurde halt ein 

Streifen noch verschnitten, ich habe diesen Streifen sogar noch etwas breiter gemacht, dies war aber 

eigentlich gar nicht nötig. 

 RT/VT  Teilung Vorderteil Ärmel 

Länge 75 cm  75 cm 60 cm 

Kragen  Rot  - 

Streifen 1 10 Weiss VT oben 
25 cm 

Weiss 

Streifen 2 10 Rot Rot 

Streifen 3 10 Weiss Weiss 

Streifen 4 10 Rot VT unten 
45 cm 

Rot 

Streifen 5 10 Weiss Weiss 

Streifen 6 10 Rot Rot 

Streifen 7 10 Weiss - 

Bund 5 Rot 5 Weiss 

 

Rücken- und Vorderteil 
Schneide Streifen von 12 cm, dafür halbierst du den Stoff längs/im Fadenlauf (die Webenden liegen 

aufeinander). Wähle die Seite, die gerader geschnitten ist. Ich habe einen Karton auf 12 cm 

zugeschnitten, damit ich die Streifen mit Schneiderkreide markieren konnte und dann geschnitten. 



 

Um etwas weniger lange Streifen zu haben, kannst du die Streifen für Vorder- und Rückenteil 

halbieren. Nähe 5-8 Streifen zusammen für Vorder- und Rückenteil. 

Lege das Schnittmuster Rücken- und Vorderteil auf die zusammengenähten Stoffbahnen, ich habe 

beide Teile an der untersten Stoffbahn ausgerichtet, damit die Streifen an der Seite zusammen-

passen (siehe zweites Bild). Achtet darauf, dass die Ecken des Schnittmusters nicht auf die 

Streifennaht geraten (siehe drittes Bild). 

Bitte die Markierungen an den Ärmelausschnitten (zwei kleine Strichli) mit Schere 3 mm 

einschneiden. 

Alle Teile auf das Futter übertragen. 

Rückenteil 



  
Vorderteile  

(Kontrolle der Streifen) 

  
so besser nicht, Ecke des oberen VT an Streifennaht. 

 

Kragen 
Ausschneiden der Kragenteile – die Kragenteile auf den roten (oder weissen) Stoff legen und 

ausschneiden (Markierung (kleine Strichli) mit Schere 3 mm einschneiden) 

Schritte 1 – 9 der Nähanleitung durchführen. 

Ärmel 
Miss den Ärmel an der breitesten Stelle (+4 cm) und schneide die 12 cm Streifen in der 

entsprechenden Länge (resp. 2 mal auf der Bahn), den Rest des Stoffes kannst du zusammenlassen 

und für Bündchen oder die Kappe verwenden. (Kleinste Grösse: Du kannst die ganze Stoffbahn 

schneiden und in drei Stücke à 50 cm teilen). 



Nähe 5-7 Streifen zusammen für die Ärmel und hefte die Ärmel auf die Stoffbahn. (der oberste Stoff 

in der Ärmelrundung ist jener der Schulternaht). Der Ärmel ist nicht symmetrisch geschnitten, also 

das Schnittmuster einmal auf der rechten und einmal auf der linken Stoffseite übertragen. 

Schneide die Ärmel entsprechend zu, Markierungen an den Rundungen entsprechend übertragen. 

 

Ärmel auf den Futterstoff übertragen. 

 

Schritte 9 + 10 durchführen. (Anprobe und allenfalls Anpassungen in Länge vornehmen). 

 

Nähschritte 1, 9, 10 und 11 mit Futter durchführen. 

➔ Schritte 12 und ff 

 

 

Nähanleitung 
1. Schulterkanten Vorderteile und Rückenteil zusammennähen (Bild) 



 
 

2. Aussen und Innenkragen an der oberen Kante rechts auf rechts zusammennähen 

(Geradstich) 

 
3. Aussenkragen rechts auf rechts an Halsloch stecken und annähen 

 



4. Reissverschluss rechts auf rechts auf die vordere Kante stecken, Anfang des 

Reissverschlusses liegt an der Markierung des Aussenkragens (7mm unterhalb der 

Kragennaht), Reissverschlussband schräg umklappen, Endstück mit 8 mm Abstand zur 

unteren Kante. 

5. Reissverschluss mit Nähmaschine (Geradstich und Reissverschlussnähfuss) annähen 

 
 

6. Innenkragen rechts auf rechts klappen, sodass die Aussenkragen-Markierung im Bruch liegt 

und die unteren Kragenkanten bündig sind, bei oben liegendem Aussenkragen auf der 

vorherigen Naht nähen (Video Zeit: 7:35) 

7. Gleiches Prozedere für die andere Seite. (Tipp: Halsloch-Naht am RV markieren)  

8. Kragen wenden 

9. Vorderteil unten rechts auf rechts mit Vorterteilen oben zusammennähen (Achtung 

Reissverschluss Ende) 

10. Ärmel rechts auf rechts anhand der Markierungen gleichmäßig verteilt an die Armlöcher 

stecken und annähen. 

11. Seitennähte rechts auf rechts schliessen 

 

12. Futter an Halsnaht links auf links auf Pullover stecken, Kragen entsprechend darauf legen und 

auf der rechten Pulli-Seite entlang der Kragennaht feststeppen. 

 



13. Futter an Reissverschluss feststecken und beidseitig absteppen. 

14. Saum- und Ärmelbündchen entsprechend Euren wünschen zuschneiden (ich nehme ein 12 

cm Stück Faserpelz in der entsprechenden Länge des Saumes/Bunds). 

15. Saum- und Ärmelbündchen rechts auf rechts zu Ringen schließen, links auf links falten und 

gleichmäßig verteilt rechts auf rechts an die Säume stecken (und in einem oder in zwei 

Schritten annähen). 

 

Videoanleitung: http://www.patty.do/video-miley 
(Für den Pullover gibt es die Kragen Variante und ohne Kragen, sowie weitere Stoffteile, wir haben einen 
geteilten Pulli mit Kragen) 
 
 
Abkürzungen: NZG = Nahtzugabe, RT = Rückenteil, RV = Reißverschluss, VT = Vorderteil 
ZEIT ARBEITSSCHRITT 
02:35 Variante Stehkragen: jeweils untere Kante am Innenkragen und VT / oben sowie obere Kante am VT / Mitte mit 
Overlock- oder Zickzack-Naht versäubern 
02:45 Beide Varianten: VT / oben bzw. VT rechts auf rechts mit Rückenteil an Schulterkanten zusammennähen 
03:40 Stehkragen: Außen- und Innenkragen an oberer Kante rechts auf rechts mit Nähmaschine / Geradstich 
zusammennähen, NZG auseinanderbügeln 
04:30 Außenkragen rechts auf rechts an Halsloch stecken und annähen 
05:50 
Reißverschluss rechts auf rechts (Schieber liegt unten) an vordere Kante stecken: RV-Anfang am Knips des 
Außenkragens (7 mm unterhalb der Kragennaht), RV-Band schräg umklappen, Endstück mit 8 mm Abstand zur 
unteren Kante 
06:40 Reißverschluss mit Nähmaschine / Geradstich und Kanten- bzw. Reißverschlussnähfuß annähen 
07:35 Innenkragen rechts auf rechts klappen, sodass der Außenkragen-Knips im Bruch liegt und die unteren Kragenkanten 
bündig sind, bei oben liegendem Außenkragen auf der vorherigen Naht annähen 
08:55 Zweite RV-Hälfte an der anderen VT-Kante annähen, TIPP: Halsloch-Naht am RV markieren, Kragen wenden 
09:45 Innenkragen-Kante gleichmäßig verteilt an Außenkragen stecken und mit Nähmaschine / Geradstich auf der 
Overlocknaht des Außenkragens annähen (an den vorderen Kanten bleibt jeweils ein kleines Stück offen) 
11:20 Reißverschluss beidseitig absteppen, TIPP: beim Nahtbeginn an der Kragenkante den Nähfuß mit Stoffstück oder 
Hebamme erhöhen 
12:50 Variante runder Ausschnitt: Ausschnittbündchen rechts auf rechts zu einem Ring schließen, mittig falten und 
anhand der Knipse rechts auf rechts an den Ausschnitt stecken (Naht an linker Schulter), leicht gedehnt annähen 
13:05 VT / Mitte rechts auf rechts an VT / oben mit der Nähmaschine / Geradstich annähen, Vorsicht beim RV-Endstück! 
14:20 VT / unten sowie RT / Mitte und RT / unten jeweils rechts auf rechts annähen, NZG in Richtung Mittelteil umbügeln 
15:00 Vordere und hintere Ärmelteile jeweils rechts auf rechts an Mittelteil annähen 
15:05 
Beide Varianten: Ärmel rechts auf rechts anhand der Knipse gleichmäßig verteilt an die Armlöcher stecken und 
annähen, TIPP: an Stellen, an denen Nähte aufeinandertreffen, NZG in entgegengesetzte Richtung legen und mit 
Nähmaschine / Geradstich zuvor fixieren 
16:40 Seitennähte rechts auf rechts schließen 
16:50 Saum- und Ärmelbündchen rechts auf rechts zu Ringen schließen, links auf links falten und gleichmäßig verteilt 
rechts auf rechts an die Säume stecken 
17:25 Bündchen leicht gedehnt annähen, TIPP: bei Ärmelbündchen Shirt auf links wenden und in der Ärmelöffnung 
annähen 


